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POMPONS 
 
Die schmückende Krönung 
Können Sie sich eine Pudelmütze ohne Pompon vorstellen? Natürlich nicht! Selbst gemachte Pompons 
sind selbstverständlich auch zur Verschönerung anderer Dinge einsetzbar, z.B. an Schals oder 
Gürtelenden, an der Unterkante von Kinderpullis oder einfach beim Basteln von Spielzeug. Selbst 
gekaufte Accessoires lassen sich durch Pompons kreativ aufpeppen. 
 
Und so geht’s: 
Schneiden Sie zwei gleichgroße Ringe aus einer festen Pappe zu. Der Innendurchmesser sollte etwa ein 
Drittel bis die Hälfte des Außendurchmessers betragen. Je größer der Innendurchmesser im Verhältnis 
zum Außendurchmesser ist, um so dichter wird der Pompon. Die Größe des fertigen Pompons ergibt sich 
aus der doppelten Ringbreite. 
 

  
Fädeln Sie mehrere lange Fäden in eine 
dicke Wollnadel ein und umnähen Sie 
damit beide Pappringe zusammen, bis 
das Loch in der Mitte vollständig 
ausgefüllt ist. 
 

Schneiden Sie die Fäden rund um die 
Kante der Pappringe auf und verknoten 
Sie sie zwischen den Pappringen fest mit 
einem gleichfarbigen Faden. 
 

 

 

Entfernen Sie die Pappringe und 
schneiden Sie den Pompon zu einer 
gleichmäßigen Kugel zurecht. 
 

 

 
Noch ein Tipp 
Mehrfarbig melierte Pompons wie auf dem Foto erhalten Sie, wenn Sie mit verschiedenfarbigen Fäden 
gleichzeitig arbeiten. Gescheckte Effekte erzielen Sie, wenn Sie beim Umnähen der Pappringe den Kreis 
in verschiedene Farbensegmente unterteilen, z.B. vierteln oder dritteln. 
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POMPONS 

 
The crowning glory 
Can you imagine a bobble hat without a bobble or a pompon? Of course not! Home-made pompons can 
be used to decorate other things too, for instance scarves or belts, or on the borders of kids’ pullovers or 
for making soft toys. You can also jazz up shop accessories with them.. 
 
And this is how it goes: 
Cut two identical discs out of cardboard. Then cut out a ring in the centre of both. The inner diameter 
should be about a third to a half of the outer diameter. The larger the inner diameter, the thicker the 
pompon will be. The size of the finished pompon is twice the size of the width of the ring. 
 

  
Using a thick darning needle and various 
strands of wool bind the two discs 
together until the hole in the middle is 
completely full, finish off. 
 

Cut the threads between the two discs 
and, using a similar colour, tie these 
tightly together between the two discs. 
 

 

 

Remove the card discs and trim your 
pompon to a nice ball. 
 

 

 
Another tip: 
Multicoloured pompons as in the photo can be had by using different coloured yarns together. If you 
divide the card discs into various (three of four) colour segments while you’re sewing, you’ll get a 
chequered look. 
 


